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Ministerin Weykmans besorgt 
 
SABAM-Agentur in Weismes geschlossen 
 
 
 

Ministerin Isabelle Weykmans hat sich vor wenigen Tagen an den Föderalminister für 

Unternehmen und Vereinfachung, Vincent Van Quickenborne, gewandt, und darum 

gebeten, die Schließung der SABAM-Agentur in Weismes rückgängig zu machen.  

 

Der Hinweis kam von Seiten verschiedener Kulturveranstalter: Charly Schmatz steht 

nach dreißig Dienstjahren den Vereinigungen der Deutschsprachigen Gemeinschaft nicht 

mehr zur Verfügung. Und: Im Rahmen der Reorganisierung ihrer Agenturen hat SABAM 

die Zweigstelle in Weismes geschlossen. 

 

„Wenn man die wenigen Zeilen in deutscher Sprache auf der Internet-Seite der SABAM 

liest, kann einem angst und bange werden um die Qualität der Information der SABAM 

an deutschsprachige Nutzer. Diese werden klar benachteiligt. Ich möchte nicht wissen, 

was passiert, wenn aufgrund von Verständnisproblemen ein Veranstalter irgendwas 

falsch macht und die SABAM ihm eine Strafe auferlegt.“  

 

Weykmans hofft in dieser Angelegenheit auf ein Entgegenkommen des föderalen 

Aufsichtsministers: „Die deutschsprachige Bevölkerung darf verlangen, von der SABAM in 

ihrer Muttersprache bedient zu werden. Es hat ja jahrelang bestens funktioniert, warum 

jetzt nicht mehr?“ 

 

 

 

 

 

 

 Zusätzliche Info: siehe nächste Seite e 

 
 
Für weitere Informationen: 

Guido Thomé 
Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft, Kabinett Isabelle Weykmans, 

Klötzerbahn 32, B – 4700 Eupen 

Telefon: +32-87-596 428, Fax : +32-87-557 021  

E-Mail: guido.thome@dgov.be 
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http://www.sabam.be/fr/getpage.php?i=171 

 

 

 
 


